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Wer nicht selbst denkt,
wird von der KI gelenkt
Wer selber denkt, wird nicht von der KI gelenkt.

Die KI verändert alles. Das ist keine Drohung, das ist eine Tatsache, so sicher

wie der Buchdruck, die Dampfmaschine, das Internet. Wer dagegen kämpft,

verliert. Wer blind folgt, verschwindet. Dieses Buch zeigt den dritten Weg: die

KI nutzen, ohne das eigene Denken abzugeben.

«Different is better than better.» 
Anders sein ist besser als besser sein.

Selbst denken ist keine Fähigkeit von gestern.
Es ist die Überlebensstrategie von morgen.

Ihr Mitnahmedokument zum heutigen Vortrag Im Innern: Die zehn Gebote des digitalen Zeitalters



D A S  N E U E  B U C H  ·  W O R U M  E S  G E H T

Die KI denkt schneller. Für Sie denken sollte sie
nie.

1983
Ein sowjetischer Offizier sass in einem Bunker, als das brandneue Frühwarnsystem den Start
amerikanischer Atomraketen meldete. Die Vorschrift war eindeutig: Gegenschlag. Stanislaw Petrow tat
es nicht. Er vertraute seinem Kopf statt der Maschine. Es war ein Fehlalarm. Ein Mensch hat die Welt
gerettet, nicht die Technik. Genau hier setzt dieses Buch an.

Wir geben mit jeder neuen Technik ein Stück unseres Denkens ab. Zuerst fragen wir die KI, wenn die
Zeit fehlt. Dann, wenn die Lust fehlt. Irgendwann fragt uns jemand nach unserer Meinung, und wir
wissen nur noch, was die KI denkt. Das ist keine Zukunftsangst. Das ist der Alltag, der gerade beginnt.

Dies ist kein Buch gegen die KI. Die KI ist ein grossartiges Werkzeug, nutzen Sie es. Es ist ein Buch
dafür, dabei Mensch zu bleiben. Denn der Mensch hat etwas, das keine Maschine je haben wird: einen
Körper, der nicht lügt. Man kann sich verhören, versehen, versprechen. Verfühlen kann man sich
nicht. Die Hand, die etwas begreift, kennt die Wahrheit, lange bevor der Verstand sie sortiert hat.

WA R U M  « A N D E R S »  S TÄ R K E R  I S T  A L S  « B E S S E R »

Wer der Beste, Schnellste oder Günstigste sein will, macht meist nur das Gleiche wie alle anderen, mit
etwas mehr Anstrengung. Für das Hirn des Kunden heisst das: kein Kontrast, Autopilot, ignorieren. Sie
lernen in diesem Buch, wie Sie das Muster brechen, statt die Konkurrenz zu überholen. Und warum
echte, fassbare Erlebnisse jeden Hochglanz schlagen.

F Ü R  W E N  E S  G E S C H R I E B E N  I S T

Zuerst für jeden Menschen, der sich mit der KI und ihren Fragen beschäftigt. Dann für alle, die
verkaufen, führen, beraten oder ein Unternehmen tragen. Für jeden, der spürt, dass glatte Floskeln
nicht mehr ziehen. Und für alle, die ihren Kindern noch beibringen wollen zu denken, bevor sie tippen.

D A S  N E H M E N  S I E  M I T

Ein Buch, das man nicht nur liest. Eines, das man begreift.
www.ambord.info

+41 79 787 79 79

Warum der Tastsinn Ihr stärkstes Verkaufsargument ist—

Wie aus zufriedenen Kunden verblüffte Kunden werden—

Weshalb 20 Prozent Ihrer Kunden 80 Prozent des Gewinns bringen—

Wie Sie auffallen, ohne lauter zu werden—

Und zum Schluss: die zehn Gebote des digitalen Zeitalters—



A U S  D E M  B U C H  ·  D E R  S C H L U S S

Die zehn Gebote des digitalen Zeitalters
Überbracht nicht vom Berg Sinai, sondern aus einem Leben in Verkauf, Führung und gesundem
Menschenverstand.

1 Du sollst die KI nutzen, aber niemals
vergessen, dass sie ein Werkzeug ist.
Nicht dein Freund. Nicht dein Denker.
Dein Werkzeug.

2 Du sollst keine andere Intelligenz über
deine eigene stellen. Was die Maschine
antwortet, ist Berechnung. Was du
denkst, ist Leben.

3 Du sollst den Namen der Wahrheit nicht
missbrauchen. Was die KI sagt, kann
falsch sein. Prüfe. Zweifle. Denke nach.

4 Du sollst dir Zeit nehmen zum
Nachdenken. Nicht jede Frage braucht
sofort eine Antwort. Stille ist kein
Fehler. Sie ist der Anfang des Denkens.

5 Du sollst dein Gehirn ehren. Es hat
Millionen Jahre gebraucht, um zu
entstehen. Gib es nicht in drei Klicks
auf.

6 Du sollst nicht blind folgen. Weder dem
Algorithmus noch der
Mehrheitsmeinung, die er erzeugt.
Odysseus hat sich angebunden, um Herr
über sich zu bleiben.

7 Du sollst dir nichts stehlen lassen, auch
nicht deine Gedanken. Wer andere
immer für sich denken lässt, verliert am
Ende sich selbst.

8 Du sollst kein falsches Bild von dir
erzeugen lassen. Was die KI über dich
weiss, bist nicht du. Du bist mehr.

9 Du sollst die Kinder lehren, selbst zu
denken, bevor sie lernen zu tippen.
Denn wer nie gelernt hat zu denken,
kann es später nicht mehr nachholen.

10 Du sollst die Freiheit deines Geistes
hüten wie das Kostbarste, was du besitzt.
Denn sie ist es.

Beat Ambord
Autor · Keynote-Speaker · Produzent · Unternehmer

Buch jetzt vormerken
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Mose brachte Gebote vom Berg. Die KI bringt Antworten aus dem Netz.
Der Unterschied: Gebote befreien. Antworten ohne Denken
versklaven.

Selbst denken ist keine Fähigkeit von gestern. Es ist die Überlebensstrategie von morgen.

https://www.ambord.info
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